
 
 

 

Knobelei: Hier soll nicht gerechnet, sondern 
geschätzt werden! Das Ergebnis darf +/- 10% 
des richtigen Ergebnisses entsprechen: 

a) 33.978 + 75.996 + 32.999 
b) 77.897 – 40.687 – 5.999 
c) 1.758 x 542 
d) 576 : 12 

 

Wissen ist gut, doch 
Können ist besser. 
  

Emanuel Geibel 

   Mathematik-Erfolge auf Kreisebene 
 

Der Mathematik-Wettbewerb 2006/2007 ging in  
die zweite Runde. Die besten Mathematiker ih- 
rer jeweiligen Schulen, die sich in der ersten  
Runde als Schulsieger durchgesetzt hatten, tra- 
fen sich zum Wettstreit auf Kreisebene. In drei  
Kategorien machten die Achtklässler die besten  
Rechner des Landkreises Hersfeld-Rotenburg  
unter sich aus. Die drei Vertreter der Gesamt- 
schule Schenklengsfeld zählen in ihren Katego- 
rien jeweils zu den beiden Leistungsstärksten.  
Weiter geht es demnächst für die besten Mathematiker auf überregionaler Ebene. 
 

In der Aufgabengruppe C (Bereich Hauptschule) siegte Marcel Metz (Foto links) von der Schenk-
lengsfelder Gesamtschule mit 42 Punkten unter zwölf Teilnehmern, und das sogar mit dem im-
mensen Vorsprung von 7,5 Punkten vor dem Zweitplatzierten. Bei den Realschülern (Aufgaben-
gruppe B) erreichte Sören Sieling aus Schenklengsfeld (Foto rechts) unter 18 Mathematikschü-
lern von Niederaula bis Rotenburg einen hervorragenden zweiten Platz. Und Yannik Becker aus 
Wippershain (Foto Mitte) vervollständigte den vorzüglichen Eindruck, den die Mathematikschüler 
der Gesamtschule Schenklengsfeld mit ihren „Rechenkünsten“ auf Kreisebene hinterlassen ha-
ben. Er erreichte unter den 14 teilnehmenden Gymnasialschülern (A) die zweithöchste Punkt-
zahl. 

Übrigens:    Urkunde vom Mistkäfer 
 

„Die Schüler der Klasse F 6.1 der Gesamtschule Schenklengsfeld haben beim 
,Naturtagebuch-Wettbewerb 2006’ schöne Tagebücher gestaltet. Dazu gra- 

tulieren ganz mistkäferlich Manfred Mistkäfer & Sabine Wolters.“ Eine Urkunde mit diesem 
Wortlaut erhielt jetzt die F 6.1 mit ihrer Klassenlehrerin Inge Ehmer für ihre engagierte 
Beteiligung an einem von der BUND-Jugend ausgeschriebenen Wettbewerb. Damit verbun-
den gab es einen ganzen Karton voller Präsente für die ganze Klasse. Inhalt der zu Schuljah-
resbeginn verfassten Naturtagebücher waren die „Steckbriefe“ verschiedener Tierarten, 
die von den Schenklengsfelder Teilnehmern liebevoll verfasst worden waren. 

 

Termin:  
Am Donnerstag, 26. April wird den Schülerinnen 
und Schülern wieder die Möglichkeit gegeben 
ins Berufsleben zu schnuppern. Der „Girls’ Day“ 
bietet nicht nur den Mädchen einen Tag zum 
Kennenlernen typischer Männerberufe an, son-
dern auch die Jungen werden sich in Frauenbe-
rufen umsehen können.   

Die Schulleitung wünscht allen 
Schülerinnen und Schülern,  
allen Lehrerinnen und Lehrern 
erholsame Ferien und darüber 
hinaus auch allen Lesern der „Seite 
der Gesamtschule Schenklengsfeld“ 
frohe Osterfeiertage. 
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            Die Seite der Gesamtschule Schenklengsfeld 
    

             Informationen, Tipps, Unterhaltsames rund um die Schule  

 


